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AusdenBezirkender Bezirkaus
schußvortenhatmitStimmen
einhelligkeitsichdahinausgesprochenalleLebensmittelhändler
bezüglichderSonntagsruhegleich
gefälltwerdensollen,unddasSontagigeVerkaufsrechtanfrage von undan¬
NachmittageimWinter,vonankommervonhabenfür¬alslebendstellendenPar¬anzugesinde ,be¬ansehenderetlichenFeuer¬ihr UrthelanderentungeinerIntentionvonbeziehungal¬gegenerlegen¬wiees hindertwer¬in werde da¬ge¬ge¬ geht eben¬
sich ein gne¬genübernommenwerdensoistzugestimmthabebe¬nigen vonha¬ist ein bishe¬
es eben¬mirtenGeschäftsleutean¬Werderverkaufgegenent¬
sendeichabge¬tenwerden,dasseinzeige
PotizvonGewerbsleutenzugrundegehenmüßte.den vnd be¬
beyzuwerden,dasdeterminiretwesentlichelendeer¬zusehen,dainehe¬setze aus e¬derBezirkausschuß

werden .alswortetevorglichenWol¬
kandistdieBeziehsausschiede¬Monateu .etlichewor¬
ben,selbstabernurdentesbit¬

schäfteführen.DieBezirksvortretungverlangtalsodenTitel ,beziehträthefürihrMitgliederzeitlichen
angehtbereitsvorheroauf¬sahen ,wienacher¬männerkommensollen .AngelegenheitdesBaar¬verlesenwerdendegenun¬
wegendurchgreifendeVerlassezunglautdemAntragedestrat auffristungvn¬
Vermittlungsunternwürde
zugestimmen,fallsdieseunaus¬geltlichgebührenfreifin¬

tioniren .WienerStadtrath .
Sitzungvom8 .Jänner1897

VorsitzenderBürgermeisterStrobach¬
M .habereferirtüberDetailbestimmungenbetreffend

dieEinführungdesThekundbestä¬
schenHauptkasseundderenKassenabtheilungenab1 .Februar
l .J .DieReferentenantrage
werdengenehmigt .behör¬
mannwerdenMehrkostenfür der stu¬schenPatronatskircheSt .Omarunter denWeisgärbernimBetragevon536slgeehr¬

migt .M.B .Dr .Neumannbean¬
tragt ,wegenBesetzungder
BeneficiatenstelleanderstädteschenVersorgungsanstaltinMauerbacheinenöffentlichen
Concursauszuschreiben.Aug.

fürdiesterblichenÜber¬ressedesComponistenFranzMaiwird einEhrgabaufdemAntralfeshofinderAbtheilungfürhistorisch
denkwürdigePersönlichkeiten

gewidmet .M.Dr .WahnerreferirtüberdiePräsentationfürdie
Direktorstelleanderallgemei¬nenVolks -undBürgerschule
als Gebergasse31 .



wirdBürgerschullehrerPerdi¬
nand Rauscherernannt
(präsentirt ).M.BuschbeantragtdieAm12 .Bey

Baulinefür dieBethengasse
derart zubestimmen,daßdieselbeeineBreitevon12Meter
erhält .DieBaulinsollmirbis überdieRealitätC .Z .164
festgesetztwerden,undsolldieStraßeseinerzeitüberdieBahn
zurVaternCossageanlage

führen .
S Wohner beantragt der

der Geselschaft
dieBewilligungzurHerstellung
einerGelaufeverbindungzwischen
dencurrentenGelächeinter¬
Kreuzgasseunddennnacherge¬tellungsgeleiseinstellendenvon demdenender Frauenha¬
tissementWährungeingeschie¬denTheilderVotirung
gatheinWährungzuertheilen.angenommenK .Reg .Fr .Manreder
leztdieSchrechnungwerdenBraudtsHauptsamenauchaltenVordesSonnta¬es zwischenderTageund

der ehe¬desselbenergibtinson¬stenderAbratenwelchevondar¬den
werden,sichauf1071.86fl .
Erlaufen.DieSchlußrechnung
Budegenehmigt.

Krankenhausu .Eggenburg
das von derStadtgemeinen
EggenburgamWaldviertelerrichtete Krankenhausin
Eggenburgwurdevonderad¬Statthaltern imEinver¬men mit demLandes
ausschußalsöffentlichesKrankenhauserklärtdie
verpflegtagenfürdieses
Spitalwurdenvom1Januar1894an mit 150rfürdie erste undmit 20erfür
zweiteVerpflegsklasseperKopf
undTagenfestgesetzt .

SchwesternfröhlichStiftung.Ausder
SchwesternfröhlicheStiftungzuUnterstützungbedürftigerher¬
vorragenderschaffenderTalente
aufdemGebietederKunst,Litte¬ratur undWissenschaftwerden
StipendienundPensionen
verliehen .Vorschriftsmäßigbe¬
legte eventuell mitpro¬
benverseheneGesuchesindzuüberreichenbis 31 .März1891
in PräsidialberdasWie¬
ner GemeinderatheneLichten
falspasse,wo,woauchdieStoff¬
tungsstatutenerhältlich

sind
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